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Inhaltsangabe
Harry ist mit der Schule vertig und hat berreits 5 Horkruxe zerstört. Harry hat sich eine Auszeit verdient und
deshalb macht er mit all seinen Freunden Ferien an einem See. Dabei sind Ron, Hermine, Ginny, Luna,
Neville, Fred und Gerge.
     
     
     Vorwort
Also hi schön das ihr her gefunden habt.
     Ich freu mich natürlich über Kommis wie jeder (kann auch Kritig vertragen)
     Es ist meine erste FF also bitte seit gnädig.....
     Mir gefällt das was ich geschrieben hab wem es nicht gefällt, ich will hoffen das das nicht all zu viele sind,
können das mir ja schreiben ich  versuche das beste um es dann zu endern!!
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Die Ankunft.....
Ein 19 jahre alter Junge mit schwarzem Haar und einer Narbe in Form eined Blitzes sitzt auf der Treppe seines
Hauses sein Name ist Harry Potter. Nach kurzem warten hörte er ein leises \\\"Plopp\\\" am ende der Straße
und schon erschien eine , wie immer, verträumt schauende Luna. 
     Als sie Harry sah wie er da stand lief sie auf ihn zu umarmte ihn. \\\"Hi Luna schön dich wieder zu
sehen!\\\" \\\"Hi Harry, wie gehts dir?\\\" antwortete Luna \\\"Gut danke und dir?\\\" \\\"Auch gut...\\\" weiter
am sie nicht da hinter ihr ein krachte einer, diesmal roter, Ford Angila auf die Erde und neben Harry apparierte
Niville mit einem Plopp. Aus dem Ford stiegen Mr. und Mrs. Weasley, Ron, Fred, George und am schluß
Ginny. Als Ginny Harry erblickte rannte sie auf ihn zu und küsste ihn. \\\"Hi Ginny, ja ich hab dich auch
furchtbar vermisst\\\" sagte HArry und lächelte sie an. Ginny musste lachen und wante sich nun Luna und
Neville zu um sie zu begrüßen. Als nächstes kamen die andere Weasley´s um Harry zu begrüßen Mrs.
Weasley ummarmte ihn so fest das er fast keine Luft mehr bekam, Ron sagte \\\"Man, du hast mir echt
gefehlt!\\\" und mit einem lächeln ummarmte auch er ihn kurz bis George ihn mit den Worten \\\"Ja, ja schon
gut!\\\" zur Seite schob und Harry dann die Hand reichte. Fred machte es seinem Zwillingsbruder gleich und
Mr. Weasley winte Harry nur zu da er gerade die Koffer aus dem Auto geholt hatte und dabei war sie ins Haus
zu tragen. Als alle wieder da waren sprach Harry zu allen \\\"Ich freu mich sehr euch alle hier zu sehen ihr
könnt euch im Salon ausruhen wären d ich auf Hermine warte!\\\" Alle gingen ins Haus, alle bis auf Ginny, sie
stellte sich neben Harry. \\\"Glaubst du ihr ist etwas passiert?\\\" fragte Ginny plötzlich. Harry der  gerade über
das gleich nachgedacht hatte antwortete \\\"Nein da glaub ich nicht, sie verspätet sich nur etwas!\\\" und mit
diesen Worten setzte er sich auf wieder aus die Treppe. Auch Ginny setzte sich und kuschelte sich eng an
Harry. In Harry brodelte ein Glücksgefühl auf und er dachte //Ich bin entlich weider mit Ginny vereint//. NAch
urzer zeit sah Harry ein Auto in die Straße einbiegen. Harry sprang vor Erleichterung auf und Ginny, die bis
jetzt nur auf Harry geachtet hatte, sprang kurze Zeit nach Harry ebenfalls auf um Hermine zu begrüßen.
Hermine stieg aus dem Auto aus und lief auf Harry und Ginny zu. Ihre Eltern folgten ihr und als Hermine
Harry und Ginny umarmt hatte blicte sie fröhlich umher als suche sie die anderen. Hrry der ihrem Blicki
gefolgt war sagte \\\"Die anderen sind drinnen im Haus du kannst rein gehen und sie begrüßen!\\\" Hermine
lächelte ihm danbar zu und rannte ins Haus. Mr. und Mrs. Granger stellten sich nun vor und und Harry bat sie
mit einer freundlichen Gehste ins Haus. Als Harry gefolgt von Ginny und Mr. und Mrs. Granger in den Salon
kam saßen alle bereits auf dem gemütlichen Ledersofa. Der Salon war rot-gold gestrichen und in einer Ecke
stand ein großer Kamin auch der Teppich war rot-gold und lag unter dem Ledersofa . Harry richtete das Wort
nun wieder an alle er sagte \\\"Nun wie ihr seht vermisse ich den Griffindor Gemeinschaftsraum immer noch
sehr deshalb habe ich mir diesen schönen Raum eingerichtet, auch das Gemälde von Sirius Mutter ist
abgegangen wie ihr seht!\" und wirlich da wo früher das schreinende Bild von Mrs. Black gehangen hatte hing
nun ein schöner ebenfalls rot -goldener Wandteppich.
     \"Aja noch etwas für das kleine Fest morgen sollte jeder einen Tanzpartner haben, ommen werden morgen
noch ein paar Leute aus dem Orden nämlich Minerva, Alastor, Lupin, Tonks, Flitwick und Kingsley. Aja und
Hagrid mit Madam Maxime natürlich!\" endete Harry. \"Hab ich richtig gehört wir brauchen einen
Tanzpartner?\"fragte Ron verdutzt. \"Ja du hast richtig gehört!\" entgegnette Harry und konnte sich ein ein
lächeln nicht verkneiven. 
     Später am Abend saßen alle zusammen um den Kamin und unterhielten sich. Arthur löcherte Thomas (Mr.
Granger) mit fragen über Muggelsachen, Harry, Ginny, Neville, Hermine, Luna und Ron saßen im Kreis und
spielten \"Snape explodiert\", Molly und Sophi (Mrs. Granger) beredeten was sie morgen für das Fest alles
ochen wollten und Fred und George waren in die Winkelgasse appariert um in ihrem Geschäft Arbeit zu
erledigen. Als erstes gingen Molly und Sophi ins Bett kurz danach Thomas und Arthur. HArry wante sich zu
Hermine, Luna und Ginny und fragte \"Euch macht das eh nicht aus das ihr in einem Zimmer schlafen
müsst?\" \"Nein überhaupt nicht!\" beteuerten die drei und gingen urze Zeit später schlafen. Nun sagte er zu
Neville und Ron \"Ihr zwei schlaft mit bei mir im Zimmer, OK?\", \"Verstanden!\" sagte Ron und Neville
nickte nur da er gerade in eine Partie Zaubererschach gegen Ron vertieft war. \"Ihr zwei\" sagte Harry nun an
Fred und George gerichtet die gerade neben ihm aufgetaucht waren \"schlaft da wo früher Seidenschnabel
gewohnt hat!\" Fred und George nickten und gingen kurze Zeit später hoch in ihr Zimmer. Auch Harry, Ron
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und Neville gingen später hinauf in Harry´s Zimmer. Sie staunten nicht schlecht als sie das schöne
schlfzimmer mit den schönen großen Himmelbetten sahen, urze Zeit später waren alle drei eingeschlafen.
     
     
     
     -----------------------------------------------------------------
     
     So ich hoffe es gefällt euch!!!!! Schreibt viele Kommis!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
     So ich hab mich zwar bemüt aber wer trotzdem Fehler findet darf sie behalten!!!!!!  
     Aja meine "K" Taste ist etwas kaputt und deshlb fehlt sehr oft der Buchstabe "K"!!!  
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Das Fest...
Kapitel 2 Das Fest 
      
      Als Harry am nächsten  Tag aufwachte war es hell doch Ron und Neville lagen noch schnarchend in ihren
Betten. Harry schlich sich aus dem Zimmer schloss die Tür und schaute von oben in den Salon.  Unten saßen
bereits Mr. Weasley  Und Mr. Granger und als sie Harry sahen sagten sie beide &#8222;Guten
Morgen&#8220; und folgten Harry auf dessen Aufforderung hin hinunter in die Küche. Dort angekommen
trafen sie auf Mrs. Weasley &#8222;Guten Morgen ich habe schon angefangen Frühstück zu machen&#8220;
sagte sie und mit einem Schlenker ihres Zauberstabes flog ein Brett mit belegten Broten drauf af den Tisch.
&#8222;Danke Molly aber das währe nicht nötig gewesen du setzt dich jetzt hin und ich mache den
Rest!&#8220; &#8222;Nein das geht schon ich mach das!&#8220; entgegnete Mrs. Weasley und mit einem
weiteren Schlenker flogen Gläser, Teller, Messer, Gabeln und ein Krug Butterbier auf den Tisch.
&#8222;Danke Molly, soll ich die anderen schlafen lassen oder wecken gehen?&#8220; fragte Harry.
&#8222;Besser du gehst sie wecken wir müssen alles vorbereiten und ich glaub ein Besuch in der
Winkelgasse wäre auch angebracht!&#8220; antwortete Mrs. Weasley. Harry nickte zustimmend und ging
wieder aus der Küche. Oben an seinem, Rons und Nevilles Schlafzimmer angekommen öffnete er die Tür und
weckte die zwei mit drei Knallfröschen aus seinem Zauberstab. &#8222;Oh Harry musste das sein?&#8220;
fragte Ron verschlafen. Harry lachte auf und sagte &#8222;Ja Ron geh mit Neville unten in die Küche deine
Mutter hat schon etwas zu essen hergerichtet!&#8220; Harry ging aus dem Zimmer und einen Stock höher
und klopfte an die Tür der Mädchen, keine Antwort. Er öffnete langsam die Tür und auch hier ließ er
Knallfrösche aus seinem Zauberstab hüpfen die nach kurzer Zeit explodierten. Harry musste lachen als er sah
das Ginny, Hermine und Luna aufgesprungen waren und nach ihren Zauberstäben griffen. &#8222;Na
versucht mich doch zu verfluchen!&#8220; lachte Harry. &#8222;Oh Harry&#8220; schrieen alle drei
gleichzeitig &#8222;Bitte in die Küche gehen&#8220; sagte Harry immer noch lachend. Er ging wieder aus
dem Zimmer und kollidierte fasst mit Fred der mit George aus dem Nachbarzimmer kamen. &#8222;Ihr habt
meine Knallfrösche also gehört&#8220; meinte Harry. Beide nickten und Harry fuhr fort &#8222;Gut dann
geht bitte in die Küche frühstücken!&#8220;  Harry ging zurück in die Küche und setzte sich neben Mr.
Weasley an den Tisch als es oben läutete. Harry ging wieder hoch und öffnete die Tür vor ihm standen Lupin
und Tonks hand in hand. &#8222;Guten morgen Harry!&#8220; &#8222;Hallo Lupin hallo Tonks kommt
doch rein!&#8220; Lupin und Tons folgten Harry in die Küche wo sie gleich von den anderen begrüßt
wurden. Harry bekam davon allerdings nicht viel mit da Ginny rein gekommen war und ihn umarmt hatte.
Kurz nach ihr kamen Hermine gefolgt von Ron, Neville und Luna herein spaziert und begrüßten alle die
bereits in der Küche waren. Zehn Minuten später amen die Zwillinge mit einem &#8222;Morgen&#8220;
herein und auf Molly´s fragenden Blick antwortete Fred nur &#8222;Arbeit, Arbeit, Arbeit!&#8220; 
      
      Den Vormittag vertrieben sich alle indem sie Zaubererschach oder &#8222;Snape explodiert&#8220;
spielten oder sowie Harry und Ginny einfach nur im Garten auf der Wiese liegen und miteinander reden. 
      
      Nach dem Mittagessen apparierten alle in die Winkelgasse. Manche um sich ein neues leid oder einen
neuen Anzug zu kaufen, um einfach hier und da in einen Laden zu schauen und Kleinigkeiten zu kaufen oder
um einfach nur in Eiskaffee zu sitzen und die anderen Leuten zuzuschauen wie sie von einem zum anderen
Geschäft eilten. Kurz vor vier apparierten Harry und Ginny wieder zurück da sie schon anfangen wollten alles
für den Ball herzurichten. Harry ließ alle Sofas und Sessel per Zauberstab an die Wände rücken, dann
zeichnete er Tische und Sessel sah alles perfekt aus fand zumindest Harry. Dann zauberte Harry noch eine
leine Bühne in eine Ecke des Salons. Harry schaute auf die Uhr es war jetzt 4.20 Uhr sie hatten noch 1 ½
Stunden zeit. Harry ging zu Ginny und Mr. Weasley ins Esszimmer wo eine Reihe Tische standen die später
einmal das Buffet werden sollen. 
      
      Mrs. Weasley und Mrs. Granger waren derweil unten in der Küche damit beschäftigt alle Speisen für das
Buffet herzustellen.
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      Nach und nach kamen immer mehr Leute nun waren bereits alle Hogwartslehrer anwesend und natürlich
Madam Maxime die ja mit Hagrid gekommen war.
      Alls es abermals läutete kamen Kingsley und Alastor und Harry begrüßte beide. Doch was Harry wunderte
war das Hermine und Ron immer noch nicht da waren.
      Neville und Luna waren eben neben Harry aufgetaucht konnten ihm aber auch nicht sagen wo die zwei
waren. Harry schaute wieder aus die Uhr /Nur noch eine halbe Stunde. Wo bleiben sie nur? Alle sind da, OK
Fred und George nicht aber immerhin haben die ein Geschäft in der Winkelgasse/ doch während Harry noch
darüber nachdachte wann Hermine und Ron endlich kommen würden klingelte es erneut an der Tür. Als Harry
aufmachte staunte er nicht schlecht da standen Hermine und Ron vor der Tür und lächelten ihn an. &#8222;
Ich glaub ich hab meine Tanzpartnerin gefunden&#8220; sagte Ron mit einem verschmitzten lächeln und
zeigte auf Hermine. &#8222;Oh jetzt verstehe ich auch warum ihr die ganze Zeit nicht da wart, kommt schnell
rein alle sind schon da außer Fred und George&#8220; antwortete Harry uns lächelte. &#8222;Wir gehen uns
jetzt mal umziehen kommst du auch gleich?&#8220; fragte Ron. &#8222;Ja ich komme jetzt auch geht nur
schon  mal!&#8220; antwortete Harry und verschwand im Esszimmer wo das Buffet schon aufgebaut war.
/Ginny ist sich sicher schon umziehen, dann wird ich auch mal gehen/. Harry ging hoch in sein Zimmer wo er
Ron, schon in einem schwarzen Umhang und einem weißen Hemd, vorfand. Harry zog sich ein grün
schimmerndes Jackett und eine dazu passende Hose an. Als er fertig war richtete er das Wort an Ron &#8222;
Sag schon hasst du sie gefragt oder sie dich?&#8220; Ron war etwas erschrocken über die plötzliche Frage
und antwortete dann &#8222;Ich habe sie eben im &#8222;Tropfenden Kessel&#8220; gefragt&#8220; Harry
fragte nicht weiter nach da Ron  schon leicht rote Ohren bekommen hatte.
      Da viel Harry etwas ein und er ging hoch zu Ginny und fragte &#8222;Hi Ginny willst du eigentlich mit
mir zum Ball gehen?&#8220; Ginny antwortete sofort &#8222;Sicher will ich mit dir zum Ball
gehen!&#8220; sie küsste Harry. Harry sagte &#8222; Ok na dann los die warten schon auf uns&#8220; Als
Harry und Ginny die Treppe hinunter kamen waren alle schon da und saßen auf ihren Plätzen. Ginny setzte
sich auf einen der Leeren Plätze und Harry stieg auf die Bühne um alle zu begrüßen sagt er &#8222;Es freut
mich sehr euch alle hier versammelt zu sehen! Und ich habe noch etwas anzukündigen!&#8220; er warf einen
Blick auf Lupin und Tonks, Lupin nickte ihm zu und Harry fuhr fort &#8222;Lupin und Tonks werden
demnächst heiraten!&#8220; Alle standen auf und klatschten vor Begeisterung und schüttelten den beiden die
Hände, als sich alle wieder beruhigt hatten sagte Harry &#8222;Ich möchte euch noch die Band vorstellen die
heute Abend für Stimmung sorgen soll die &#8222;Schwestern des Schicksals&#8220;&#8220; Seine Worte
gingen in Jubelrufen unter während sie Schwestern die Bühne stürmten. Harry verlies die Bühne und Ginny
am auf ihn zu und zog ihn auf die Tanzfläche, während Harry mit Ginny tanzte erkannte er im Getümmel Fred
und George die mit Parvati und Lavender tanzten. Als die Band ein langsames Stück anspielten gingen Ginny
und Harry in den Nebenraum zum Buffet, sie nahmen sich Teller und etwas zu essen und setzten sich dann zu
Hermine und Ron an einen Tisch. Erst jetzt viel Harry auf wie hübsch Ginny war sie trug ein blau- glänzendes
Kleid und ihre Haare waren hochgesteckt. Nach und nach amen immer wieder Leute zu Harry und bedankten
sich für die Einladung. Harry stand auf und ging zu Lupin, Kingsley und Alastor. Als Alastor ihn kommen sah
verstummte er doch dann schien ihm wieder einzufallen das Harry schon im Orden war er war sogar im
Vorsitz und durfte somit alles erfahren was die Ordensmitglieder heraus bekamen. &#8222;Ah Harry hab
grade erzählt das wir einen Todesser hinter Gitter gebracht haben!&#8220; meinte Alastor. 
      
      Später am Abend saß Harry eng an Ginny gekuschelt auf dem Sofa. Ron und Hermine saßen ihnen
gegenüber und sie alle unterhielten sich darüber was sie wohl alles im Zeltlager erleben würden. 
      Dann gingen, als alle Gäste verabschiedet waren und auch noch ein wenig aufgeräumt war, alle mit
riesiger Vorfreude auf morgen schlafen.
     
     
     ______________________________________________
     
      
      Sorry ich durfte nicht ins Internet die ganze Zeit deshalb hat das so lang gedauert!! Tut mir echt Leid!!
Brav Kommis schreiben!!
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      Ich hoffe es gefällt euch !!!!!
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Ein alter bekannter in Hogwarts.....
Harry wachte schweißgebadet auf, er hatte gerade von einer Gruppe Inferi geträumt die langsam auf ihn
zugekommen waren während er gefesselt auf dem Boden gelegen hatte. Er lag noch lange wach und immer
wenn er an seinen Traum dachte lief ihm ein alter Schauer über den Rücken. Da er nicht mehr schlafen konnte
entschloss er sich, obwohl es eigentlich erst 5.30 Uhr war, aufzustehen. Er ging leise aus dem Zimmer um
niemanden zu wecken und lief dann in Richtung Küche. Als er vor der Küchentür angekommen war hörte er
ein Stuhlrücken. Er zog sofort seinen Zauberstab aus der Tasche und öffnete die Türe beriet einen      
      Zauber auszusprechen sobald er jemanden verdächtigen erblicke. Doch zum Vorschein am nur Ginny die
auf dem Boden saß und mit Krummbein spielte. &#8222;Morgen Ginny kannst du auch nicht
schlafen?&#8220; fragte Harry Ginny sprang erschrocken hoch und sagte dann &#8222;Morgen, nein ich
kann nicht mehr schlafen weiß aber nicht warum, aber wir können ja was &#8222;Snape explodiert&#8220;
spielen!&#8220; &#8222;JA gute Idee das lenkt mich wenigstens von meinem Traum ab!&#8220; antwortete
Harry. &#8222;Was denn für ein Traum?&#8220; &#8222;Ich hab geträumt....&#8220; Harry erzählte Ginny
von seinem Traum. Ginny streichelte ihm mitfühlend übers Handgelenk während er erzählte. Als er geendet
hatte ging Ginny einen Krug Kürbissaft zwei Gläser und Spielkarten holen. Als sie wieder da war fragte Harry
&#8222;Spielen wir hier oder oben im Salon?&#8220; Ginny überlegte kurz und antwortete dann
&#8222;Oben, das Sofa ist gemütlicher als die Sessel hier unten!&#8220; und sie nickte in Richtung
Küchensessel. 
      
      Als sie oben waren zückte Harry seinen Zauberstab wieder und entzündete das Feure im Kamin. Sie
spielten ein Spiel, dann setzte sich Ginny auf Harrys Schoss und die zwei heckten Pläne aus wie sie im
Zeltlager die anderen Ärgern könnten. Nach einer halben Stunde war Ginny in Harrys Schoss eingeschlafen
und Harry streichelte ihr über die langen feuerroten Haare. Plötzlich klopfte es am Fenster hinter Harry, er
legte Ginny vorsichtig aufs Sofa und ging ans Fenster um die schöne grau-braune Schleiereule herein zu
lassen. Die Eule hielt einen Brief in ihrem Schnabel den sie dann in Harrys Schoss fallen ließ. Harry öffnete
den Brief und las:
      
      Lieber Harry,
      
      komme bitte unverzüglich nach Hogwarts, Prof. Dumbledore wünscht dich zu sprechen.
      
      Liebe Grüße an die anderen 
      
      Minerva 
      
      Harry musste den Brief dreimal durchlesen, Dumbledore war seit Harrys 7. Schuljahr in Hogwarts aus
seinem Rahmen verschwunden, nun war er wieder da!? Harry ging sich etwas anziehen und apparierte nach
Hogsmead. Am Eingangstor erwartete Minerva bereits auf ihn. &#8222;Schön das du so schnell kommen
konntest, ich habe heute morgen entdeckt das er wieder da ist!&#8220; &#8222;Hat er schon gesagt wo er die
ganze Zeit war?&#8220; fragte Harry aufgeregt &#8222;Nein er sagte er wolle mit dir sprechen!&#8220;
antwortete Minerva. Im Büro angekommen wurde Harry von Dumbledore freudig begrüßt und er begann
sofort zu erzählen. &#8222;Ich war die ganze Zeit in anderen Bildern und habe versucht herauszufinden wo
du bist und was du gerade machst ich habe gehört du hast schon 5 Horkuxe!?&#8220; Harry nickte
&#8222;Dann erzähl mal, was waren die Horkuxe!&#8220; Harry begann zu erzählen &#8222;Mhh der erste
war Riddles Tagebuch und der Ring den sie zerstört haben aber da wissen sie ja und .....&#8220; so erzählte er
noch eine ganze weile weiter.
      
      
      Währendessen in  London:
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      Ginny war aufgewacht und hatte den Brief gefunden sie erklärte gerade den anderen wo Harry war als es
an der Türe klingelte, Ginny öffnete und vor ihr stand ein, übers ganze Gesicht grinsender, Harry. &#8222;Ich
habe mit Dumbledore gesprochen&#8220; verkündete Harry an die fragend dreinblickenden Gestalten im
Salon. &#8222;Du hast was?&#8220;  fragte Lupin &#8222;Ja, ich habe mit Dumbledore gesprochen er ist
heute morgen zurück gekommen!&#8220; Und so erzählte er den anderen was in Hogwarts vor sich gegangen
war.
      &#8222;So wir müssen jetzt aufbrechen, geht alle eure Koffer packen!&#8220; verkündete Molly als
Harry geendet hatte. Lupin sagte zu Harry &#8222;Du nicht, Tonks macht deinen Koffer! Ich muss mit dir
über die Sicherheitsvorkehrungen am See besprechen! Also es werden euch keine Muggel oder Zauberer
stören da so ein ähnliches Schutzschild wie in Hogwarts aufgebaut werden wird!! Nur mit dem bestimmten
Passwort und einem schwierigen Zauber kann man durch diesen Schutzzauber hindurch kommen, da nur
Minerva und ich wirklich gute Okklumentiker sind werden nur wir zwei auf euch aufpassen können. Ich werde
morgen die ganze Nacht vor euren Zelten Wache schieben da der Schutzzauber etwas braucht bis er auch
gegen Zauberer wirkt und da morgen Vollmond ist bin ich ein Werwolf aber einen Angst ich habe mich unter
Kontrolle. Das einzige Problem Greyback wir sind und leider ziemlich sicher das er kommen wird. Aber eine
Angst Auroren werden überall im Wald patrolieren sodass es sehr unwahrscheinlich ist das er oder einer seiner
anderen Werwölfe es bis zu uns schafft.&#8220; Harry war nun geschockt damit hatte er nicht gerechnet das
er alle seine Freunde in Gefahrbringen würde. &#8222;Aha aber wenn es doch einer oder sogar mehrere bis zu
uns schaffen? Was für ein Zauber ist am besten gegen Werwölfe?&#8220;  &#8222;Das ist das nächste
Problem es gibt einen wirklichen efetiven Zauber gegen Werwölfe außer ........   
     
     ____________________________________________
     
     Sorry das das so lange gedauert hat aber Schule!!!!!!! *kotz* Ihr versteht hoffentlich 
     Mit meiner FF bin ich schon fertig!!!! Aber nur auf Papier ich muss noch alles abschreiben und hier
reinstellen!!!
     
     mfg HAgrid13 
     
     P.S.: Brav Kommis schreiben!!!!!!!!!!!!
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Ein Animagus werden......????
Ein Animagus werden....??
     
     .....außer man ist ein Animagus!“ „Wie lange dauert es ein Animagus zu werden?“ fragte Harry „Ungefähr
1 Stunde aber es ist ein sehr schwerer Zauber den man ausführen muss, (ich weiß das stimmt nicht es dauert
eigentlich viel länger aber mir gefällt die Idee so sehr das ich das ändern musste *gg*) und wenn man etwas
falsch macht könnte man als ein “komisches etwas“, das sich nicht mehr bewegen kann enden. Und das willst
du wohl kaum, oder?“ antwortete Lupin „Aber ich könnte es schaffen oder? Immerhin hat es mein Vater auch
geschafft!“ „Ja das stimmt, jeder von euch könnte es schaffen wenn die Willenskraft stark genug dafür ist! Wir
könnten es ja probieren aber bedenke bei dem Tier das du wählst, jedes hat Vor- und Nachteile!“  „Du würdest
mir und meinen Freunden helfen ein Animagus zu werden?“ „Ja, das würde ich!“ Harry konnte es nicht fassen
das hätte er nicht erwartet sofort rannte er hoch um es den anderen zu erzählen. 
     
     Als er fertig war mit erzählen starrten ihn alle ungläubig an als glaubten sie sich verhört zu haben. Dann
fragte Harry „So wer von euch will ein Animagus werden und glaubt auch es zu schaffen?“ Ginny, Ron und
Hermine sagten laut „ICH“ im Chor und auch Fred, George, Luna und Neville nickten zustimmend. Alle
gingen hinunter zu Lupin und dieser fragte „Und ihr seit wirklich alle sicher das ihr ein Animagus werden
wollt?“ alle nickten „Und ihr wisst auch das, dass sehr gefährlich sein kann wenn etwas falsch gemacht wird?“
wieder nickten alle. „Na gut wenn ihr euch so scher seit........ihr habt eine stunde euch ein vernünftiges Tier
auszuwählen! In der Zwischenzeit hohle ich alle wichtigen Dokumente aus Hogwarts! Bis gleich“ Alle 
setzten sich aufs Sofa und berieten sich was die anderen machen wollten, nur Harry saß seelenruhig da und
beobachtete die anderen. Für ihn war es sonnenklar was er werden wollte. Auch Ginny, Hermine und  Ron
entschlossen sich für das selbe wie Harry (was sie werden wollen sag ich nicht , Fred und George wollten nach
langem hin und her beide Hunde werden und Neville und Luna wollten beide Raubatzen werden. /So dann
kann es ja los gehen/ dachte Harry und in dem Moment am Lupin herein spaziert, er hatte ein Dutzend
Pergamentrollen unterm Arm die er dann auf dem großen Tisch ausbreitete. „Jeder sucht sich sein Tier und
braut den Trank dazugehörigen Trank!“ sagte Lupin. Sofort holten alle ihr Kessel und begannen die
Pergamente zu durchwühlen. 
     
     Eine halbe stunde verging wie im Flug und Lupin war die ganze Zeit zwischen ihnen hindurch gegangen
und hatte sich die Gebräue aller angeschaut. 
     Hermine war natürlich als erste fertig und füllte gerade ihre Fläschchen ab als es neben ihr so eine starke
Explosion gab das ihr der Kessel und das Fläschchen mit dem gesamten Inhalt runter fiel und auf dem Boden
verteilt wurde. Nevilles Kessel war explodiert und nun musste er und Hermine noch einmal anfangen. 
     
     Wieder war eine halbe Stunde vergangen und alle, mit Ausnahme von Neville da sein Kessel noch einmal
geschmolzen war, waren fertig. Als auch Neville`s Trank die richtige Farbe angenommen hatte sagte Lupin
„So jetzt sind wir ja alle fertig also wer möchte anfangen?“
     Harry meldete sich freiwillig und Lupin sagte „Gut Harry was willst du werden?“ „Ein (hättet ihr wohl
gern *fg*)!“ antwortete Harry „Eine sehr gute Wahl das wollte dein Vater auch werden da wir aber nicht so
viel Platz hatten wurde er ein Hirsch! Gut trink also deinen Trank und sprich die Formel laut und deutlich!“
Harry tat wie ihm geheißen und sofort wurde es ihm schwindlig vor Augen.............. 
     
     Na was glaubt ihr. Also es ist ein Fabelwesen das schon mal in einem Buch vorgekommen ist! Na jetzt eine
Ahnung wenn nicht ist auch egal kommt eh im nächsten Kapitel raus *gg*
     Ich weiß ich hab lang nichts von mir hören lassen aber ich hatte ziemlichen Stress in der Schule!!! Aber ich
hab jetzt das Manuskript schon von Hand fertig geschrieben!!!! *sehr stolz sei* Ich kann euch nur so viel: Es
wird das nächste Kapitel ziemlich brutal und es wird ein offenes Ende geben!!!!!! Aber ich schreib schon an
einer Fortsetzung!!!!! 
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     Mit freundlichen Grüßen Hagrid13             
     
     FROHE WEIHNACHTEN
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Das Zeltlager!!
Das Zeltlager  
      Das Zeltlager
      
      Nach diesen schweren Zaubern mussten sich alle ausruhen Harry saß mit Ginny auf dem Sofa, Hermine an
Ron gekuschelt ihnen gegenüber, aber was Harry am meisten wunderte war, das Neville dicht neben Luna auf
dem Boden lag und Löcher in die Luft starrte. Nach kurzer Zeit kam Lupin wieder ins Zimmer und sagte
&#8222;So es ist 4.00 Uhr wir müssen angekommen sein wenn der Mond aufgeht! Also los!&#8220; Alle
sprangen auf um ihre Koffer zu holen doch Lupin hielt sie auf &#8222;Nein nein eure Sachen sind schon dort
wir warten nur noch auf einen Portschlüssel!&#8220; Nach kurzer Zeit läutete es an der Tür und Alastor am
mit einem Portschlüssel in der Hand ins Haus &#8222;So euer Portschlüssel, Lupin ich werde auch bei den
Zelten sein und ein Auge auf euch werfen! Sobald jemand kommt gebe ich Alarm und ihr kommt aus euren
Zelten verstanden!? Noch was sollten Lupin und ich sterben dann verwandeln sich alle die ein Hippogreif sind
zurück und fliegen mit den Hippogreifen davon!!!&#8220; Alle nickten, Lupin warf ein &#8222;Was aber
sicher nicht passieren wird!&#8220; und blickte Alastor böse an. Dann nahmen sie den Portschlüssel und
Harry hatte wieder das Gefühl an einem Haken unter dem Nabel gezogen zu werden. Dann waren sie auch
schon an einem See sie wurden von etwa 20 Auroren freundlich begrüßt jeder von ihnen hatte einen Besen in
der Hand. Einer der Auroren, der Harrys fragenden Blick gesehen hatte, sagte &#8222;Wir fliegen über dem
ganzen und wenn Alarm geschlagen wird kommen wir euch zur Hilfe genau wie die die im Wald versteckt
sind !&#8220; Harry nickte zum Zeichen das er verstanden hatte und wendete sich wieder seinen Freunden zu
und sagte &#8222;Ich glaube wir sollten noch mal das verwandeln üben!&#8220; Er zeigte mit dem
Zauberstab in die Luft und schon verwandelte er sich in einen Hippogreif die anderen machten es ihm nach.
Einige Auroren schreckten instinktiv zurück, andere klatschten. Dann verteilten sich die Auroren im Umfeld.
Harry, Hermine, Ginny, Neville, Luna, Fred, George, Ron, Lupin und Alastor saßen um ein Lagerfeuer. Die
Lage war sehr angespannt deshalb redete niemand und Harry beobachtete Alastor\'s Auge das die ganze Zeit
umher huschte damit ihm ja ein Angriff entging. Dann stellte sich Lupin hin da er sich gleich verwandeln
würde, kurze Zeit später setzte sich ein großer Werwolf wieder zu ihnen. Harry wurde es schon etwas mulmig
bei dem Gefühl das er diesen Werwolf schon einmal miterleben musste doch dort konnte er sich nicht selber
kontrollieren. Dann plötzlich raschelte es hinter Harry und Alastor\'s Auge huschte zu dieser Stelle
&#8222;Keine Gefahr!&#8220; sagte er nur und sein Auge begann wieder zu kreisen. Dann ganz plötzlich
sprang Alastor auf ,sagte &#8222;Verwandeln&#8220; und rannte mit Funken sprühendem Zauberstab in den
Wald. Harry und die anderen sprangen auf und verwandelten sich. Alastor kam zurück sagte &#8222;Es sind
etwa 60 Greyback ist auch dabei! Viel Glück ich hol die Verstärkung und komme dann wieder!&#8220;
Plötzlich landeten die Auroren vor Harry und den anderen und dann viel Harry etwas ein, er lief zu Lupin
hängte ihm eine Kette um und sagte &#8222;Dem Werwolf nichts antun er gehört zu uns!&#8220; Einige
Auroren nickten, dann hörte man die Werwölfe wie sie über den weichen Erdboden liefen. Harry stieg in die
Luft da sie mit einem Angriff aus der Luft wohl weniger rechnetten, Ginny, Hermine und Ron folgten ihm.
Dann ging es los die vordersten Auroren schickten Schockzauber durch die Bäume. Nun flog Harry noch
etwas höher nickte den anderen zu und ging zum Angriff über.
      Die Hippogreife Schoßen mit angelegten Flügeln auf die Werwölfe zu, kurz vor dem Boden klappten sie
die Flügel wieder aus und ließen ihre Beine(oder Hufe was weiß ich *gg*)  vor.
      Manchmal am es vor das sie einen Werwolf  ein Stück vom Boden aufhoben um ihn dann mit einem
knacken wieder auf den Boden oder seine Artgenossen fallen zu lassen.(hihihi knackk)
      Harry war nach kurzer Zeit sehr erschöpft und landete deshalb auf dem Boden um Fred, George, Luna und
Neville zu helfen die einen Werwolf nach dem anderen zu Boden streckten.
      Auch die andern kämpften alle gemeinsam, bis Harry Greyback entdeckte. 
      Harry stellte sich auf die Hinterhufe und trat feste gegen Greyback\'s Kopf, dieser taumelte kurz drehte
sich um und auf seinem hässlichen Gesicht bildete sich ein lächeln aus, ein wahrlich erschreckendes Grinsen.
Dann sprang Greyback auf Harry zu doch Harry bäumte sich auf (ich hoffe ihr wisst alle was das bedeutet
*gg*) und wollte nach Greyback treten dieser jedoch wich aus und warf Harry zu Boden. Dann sah Harry das
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Alastor mit der Verstärkung eingetroffen war, und er konnte nicht glauben wer alles gekommen war er sah:
Hagrid und seine Halbruder Grawp die sich sofort ins Getümmel warfen. Harry stand auf doch er konnte nicht
richtig auftreten da sein Vorderbein gebrochen war. Er hinkte hinüber zu Hagrid damit er sich nicht wehren
musste und verwandelte sich zurück. Doch dann, es hörte sich an wie das Rauschen der Schlüssel in Harry\'s
erstem Schuljahr. Es sanken mehrere Werwölfe zu Boden, und Harry wusste warum mindest 50 Zentauren
waren zwischen den Bäumen aufgetaucht und schon wieder waren die Bögen gespannt und eine vertraute
Stimme schrie &#8222;Feuer&#8220; und wieder sanken einige Werwölfe leblos zu Boden. /Firenze, sie
haben ihn wieder aufgenommen/ dachte Harry. Alle Werwölfe die dem Pfeilhagel überlebt hatten wurden nach
Askaban verfrachtet. Dann sah Harry einen Werwolf der eine Kette umhängen hatte, er stand jubelnd vor einer
Werwolfleiche. Harry rappelte sich auf und ging zu ihm. Dann erkannte auch er warum er jubelte, vor ihm lag
Greyback er hatte einen Pfeil von hinten in den Kopf gekriegt wobei die Spitze vorne aus der Stirn ragte. 
(Lecker -_-)
      
      
      Na ich hoff mal es hat euch gefallen!!! 
      
     
      Mit freundlichen Grüßen Hagrid13 
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